
Mgugländifktjegs 
pressend-w 

C ala u. —- Der etwa 8. Jahre aite 
Sohn des hiesi en Arbeiters Koppusch 
war während r Abwesenheit seiner 
Eltern mit Zert inern von Brennholz 
beschäftigt Sein 3iih·äriges Brüder- 
chen machte sich hier i ebenfalls zu 
chasfen und tam mit der band auf 
nKlo Das eben niederfallende 

Beil sch ug dem Kind die Hand voll- 
ständig durch. 

C r as se n.-- Der hiesige Bürger-« 
nceifter Stiller hat soeben an de Uni- 
versität zu hetdelbergpromovir und 
die Würde eines Doktors der Staats- 
wissenschaften erlangt. 

F or si. —- Als juristischer Hinsc- 
arbeiter tm hiesigen Magiftratstolle- 
gtum wurde der Gerichtöassessor Jo- 
hannes Müller aus Merseburg ge- 
wählt, der am 1. August sein Amt 
antrat. 

Frankfurt a. O.——Kausmann 
Georg Pinnaw, Mitinhaber derFirma 
Oskar Pinamo, Spedttion und Mö- 
beltransport, hat das Grundstück 
Wilhelmplak 14 (friiher Rudolf Kai-« 
ser) täuflich erworben. Als Kauf-» 

«preis wird die Summe von 138,600k 
i Mart genannt. » 

Hackenaw.——kser aus unsereins 
Orte stammende Hermann Ewald ist; 
vor einigen Tagen in Ertner imj 
Itatenfee ertrunten. 

K a r l s h o f. —- Das hiesige Rit- 
tergut, eines der schönsten anvertragq reichsten im Oderbruche, wurde dieser 
Tage von den Redlich’schen Erben an( den herzt-g von Anhalt-Dessau für 
930,000 Mart verkauft. 

T u r n o w. —- Kiirzlich entstand 
hier während der Nacht auf dem 
Gsundstiict des Eigenthümers Trau- 

fott Haule Feuer, wodurch ein Wirth- 
chaftsgebäude nebst Stallung voll- 
tiindig in Asche gelegt wurden. 

Vetschau. —- Jn einer hiesigen 
Drahtwaarenfabtit verunglückte ein 
dort beschäftigter Lehrling aus dem 
hiesigen Lehrlingsheim an der Bohr- 
maschine. Es wurde ihm von dem 
Bohrer, dem er unvorsichtiger Weise· 
zu nahe kam, der rechte Arm in ge-- 
fährlicher Weise zerfleischt. 

Saiten. —- Dnrch das leichtsins 
nige Umgehen mit einem geladenen 
Terzerol hat sich hier der14iiihrige 
Sohn des Gastwirths Schönrack 
schwer verletzt. 

VII-III EIN-Ists- 
Königs berg. -——« Ein Johan- 

niöburger Blatt meldet, daß ein Herr 
Kohlen Deutscherl, sein Gut Eichen- 
ihal an herrn ,v. Moschinsly für 
240,000 Mart verlaust habe. 

Braunsberg —- Vor Kurzem 
entstand in dem Speicher des Kaus- 
manns Paul Schutz in der Neustadt 
eine Explosion dadurch, daß der M- 
·iihrige Lehrlin Otto Krii er zer- streut .liegndes HPulver anziin te. wo- 
durch zwei Pfund in der Nähe ·egen- 
des Pulver Feuer sing, exp odirte 
und die eine Wand und das Dach ein- 

edriiett wurden. Das Feuer lonnte 
ald gelöscht werden. Der Lehrling 

erlitt tm dBangen Gesicht schwere 
Brandwun Sein Zustand ist sehr 
bedenklich. 

« 

unt bi nnen. —- Unsere Salz- 
burger feierten den 175jiihrigen Ge- 
denltag der Einwanderung in Guin- 
dinnen durch einen Gottesdienst in der 
Salzbur er Kirche. Dann sand eine 
Sitzung rVorsteher und ein gemein- 
schastliches Essen statt. 

Die Wind- und Dampfmahlmühle 
von heinrich Hetz ist niedergebrannt. 

Rastenburg —- Beim Baden 
im Dosener See ist der Isiährige 
Fürsorgezögling August Hennig er- 
trunlen. Die Jnsassen des iirsorge- 
heims machten einen Auss ug nach 
Dolden, bei welcher Gelegenheit auch 
ein Theil der Zöglinge badete. h. 
versant plötzlich vor den Augen seiner 
Kameraden und tam nicht wieder zum 
Vorschein- 

Tilsit. —- Der Lackirermeister 
herrnann Wohlgemuth in Tilftt hatte 
aus der Jagd Unglück gehabt. Aus 
Petrat'schenr Jagdgeliinde im Kreise 
Ragnit war ihm aus Versehen das 
Gewehr losgegangen und ein Besitzer- 
sohn war tödtlich verle t worden. 
Die hiesige Strastammer atte Wohl- 
gemuth vsiir diese Unvorsichtigleit u 

vzwei Monaten Gexöngntß verurtheilt 
Wohlgemuth san te daraus an den 
Kaiser ein Gnadengesuch, das von 
Erfolg war, denn die Strafe ist in 
eine vierwöchige Festungshast umge- 
wandelt worden. 

Inst-s seit-respe-. 
Da nzig.? — Zum Oberarzt am 

Stadtlageareth Olivaer Thor an Stelle 
·des in n Nu stand tretenden Geh. 
Sanitiitsrach r. Freymuth iftvorn 
Magistrat Dr. Adolf Wallenberg in 
Danzig gewählt worden. 

Elbing. —- hier verübte der 16 
efahre alte Kaufmannstehrlin Paul Viert Selbstmord durch Erschießen 
aus Furcht vor gerichtlicher Bestra- 
fung wegen anonymer Brief«-reibe- 
renn. 

out-at —- Dem treueften Bade- 
ga von Zank-oh Frau Nittergutss 
beider von Doniniiröti, die seit 50 

ahren regelmäßig jeden Sommer 
appot besucht, wurde eine besondere 
drang anliißlich dieses Jubiläums 

dargebracht Jm Auftra der Bade- 
tiirettion überreichte der gBeadetommib 
sat, Herr Baron von Wedel-Trent- 
3ow, der Jubtcarin einen Strauß mit 
Schleife und Widmung. 

Kahlbude. — We n familiiii 
rer Zivistigteiten wollte r Arbeiter 
sichert aus Liiblau sich erhängen. 

ten zwei Knechte des Dorfes Kamp 

-vorfteher L. Riewer dortfelbft bedien- 

Anfcheinend todt wurde er von einer 

grau gefunden und abgeschnitten. 
em herbeigeeilten Arzte Dr. Otoh- 

Lahlbude gelang es,natch vierftiindi- 
gen Bemühungen, die Lebensgeifter 
wieder auf uwccken, ohne daß sich 
gleich die spproche und das Sehr-er- 
mögen einstellten. Später ftellte sich 
allmählich die Sprache wieder ein. 
Der Lebensmitde ift fehr schwach; es 
ist jedoch Hoffnung vorhanden, ihn 
gänzlich herzustellen. 

IIMUIW 
«Stettln.—Der Mord von Pö- 

liy hat bereits feine Sühne durch den 
Tod des Thiiters gefunden. Wie be- 
richtet wird, wurde der ftellenloie 
handlungsgehitlfe Robert Ehrte in 
das Städtifche Krankenhaus nach 
Stettin verbracht, woselbst er am 
Abend noch derSchußwunde im Kopf, » 

die er sich nach dem Mordattentat bei- » 

brachte, erlag. Aus einem Brief, den : 
Chrte hinterließ, foll deutlich hervor-; 
gehen, daß er den Direktor Schwaer 
aus Rache überfieL Schwarz. der drei ; 
Schüsse erhielt, u.a. an der Lunges schwer rerlth wurde, ist nicht verneh- ; 
mungsfähig. s 

Dem min. —- Beim Brunnenbau4l 
stürzte auf der Woldeförfterei der 
Brunnenbauer Münzel aus Antlaml 
non der Leiter auf einen Steinhaufen 
und zog sich schwere Verletzungen zu, 
fo daß er ins Krankenhaus gebracht 
werden mußte. 

Greifstvald — Jn der hiesi- 
aen Herkulesbrauerei wurde der Kit- 
fermeifter Schmidt von einem Trans- 
mifsionsriemen erfaßt. Er erlitt er- 
hebliche Fleifchwunden am Hinterkopf, 
auch wurde ihm der Unterkiefer ge- 
brochen und erlitt er schwere innere 
Vettetzungem 

Regenwalde. —- Der Buch- 
drurlereibesitzer C. Wittle vertaufte 
fein am Markt befindliches Grund- 
ftiiel nebst Buchdructerei. Jnventar 
und Ladenvorratb an Herrn Ofsig 
aus Swinemiinde fiir 40,000 Mart. 

U f e d o m. —— Vor Kurzem bade- 

kei Karnin im Peeneftrom. Plötzlich 
war ein-er dieser, der bei dem Orts- 

ftete Otto Lüg, welcher in Antlam 
beheimathet ist« von der Oberfläche 
verschwunden und tauchte auch nicht 
wieder auf. « ebenfalls hat ein 
Schlaganfall feinem Leben ein Ziel 
gefest. 

pro-ins Pole-. 
P o se n. —- Jn Ochadza wurde die 

Grundbesitzersfrau Szczeaniat mit 
durchschnittenem Halse todt aufgefun- 
den. Vom Thäter fehlt jede Spur. 

B r o m b e r g.— Das Hurenhaus 
des Ansiedlungsgutes Faltenberg mit 
Garten und anschließendem Parte, 
einigen Morgen Ackerland und Wald 
soll zu einem Erholungsheim siir 
höhere Eisenbahnbeamte eingerichtet 
und zu diesem Zwecke vom Eisenbahn- 
fiskus löuflich erworben werden. 

Wie die »Ostdeutsche Rundschau« 
aus Bomst meldet, ertranl der Land- 
wirthssohn Kluschle aus Tepperbuden 
bei einer Kahnsahrt.. 

Kobhlim —- Jn der Stadtver- 
ordneten-Si ung wurde der bisherige 
tommissaris Bürgermeister Dickson 
einstimmig auf die Dauer von zwölf 
Jahren zum Bürgermeister unserer Stadt gewählt 

Kolrnar i. P. — Frau Bäcker- 
meisterTuch hier hat ihr in deckst-fer- 
strasze belegenes Grundstück nebst 
Bäckerei, Mehl- und Kolonialwaarem 
handlung an den Bäckermeister Reinle 
aus Wisset siir 19,750Mari verkauft- 

Inst-e Ist-sein 
Breslam — Bei Renovirungs- 

arbeiten in der katholischen Kirche in 
Dittmannsdorf wurde in· einem un- 

terirdischen Gewölbe ein·Massengrab 
mit 8 Särgen aufgebeelt, die ans den 
Jahren 1638 bis 1640 stammen und 
die Wappen des Hauses Hohenzollerns 
Sigmaringen trugen. 

Beuthen O.-S. —- Durcheinen 
Sprengschuß schwer verletzt wurde in 
der Nachtschicht im hei monnfliiz der 
Rjiihrige Hauer Paul ubainsly aus 
Roherg. Gesicht, Brust und Arme 
weisen zahlreiche schwere Wunden auf. 

Glogau. —- Jn Herrnborf bei 
Glogau stürzte der 41 Jahre alte 
Hilfstnecht Heinrich Werner von der 
Getreidemiihmaschine ab und rieth 
ins Getriebe der Maschine. rner 
erlitt jo schwere Verletzungen, daß er 
alsbald starb. « 

pro-ins Zykeistgszektetik 
KieL —- Einer der bekanntesten 

Altonaer Aerzte,« Dr. med. A. G 
Schlüter, feierte sein 50jähriges Dot-» 
ioriubiliium. 

Flensburg.s— Am Babeftrand 
von Wyi auf Führ fand ein Arbeiter 
ein Päeichen Bantnoten auf die Na- 
tional Provinciai Bank of London in 
Tover inr Wertbe von, drei Millionen 
Mark. Der Fund wurde dem engli- 
schen Konsut übergeben. 

Glückftadt — Bei Borsfleth 
an der Krempau wurde eine neue 

Schleuse eingeweiht· die für denSchuß 
der ganzen Krempermarfch bei hoch- 
tvasser von erheblicher Bedeutung ist. 
Auch die Schiffahrt auf der Kranan 
wir-v durch die Neuanlage in günstiger 
Weise beeinflußt. Der Bau war 
schon Jahre lang drin end erforder- 
lich, doch stieß die Aufbringun der 
erheblichen Kosten, die sich au über 
100,000 Mart belaufen, auf große 
S wierigkeiten. 

aderstebem -—-- Hofbesifer Ja ob Dossbeck in Heisagger hat ei- 
nen hof für 151,000 Mark an Hans 
Jessen, früher in Solkjer, mit sofor- 
tigem Antritt verkauft. 

Frost-I Fechten nnd Thüringen- 
hallr. —- Auf eine 25jährige 

Thätiglett als atademischer Lehrer 
innn in diesen Tagen der Kirchen- 
historiier, derzeitige Reitor der Uni- 
versität halle, Dr. Friedrich Loon 
zurückblicken. 

Erfurt. —- Jm Steigerwalde 
,erschoß sich der Gerichtsassessor Gott- 

fried Weber. Das Motiv zum Selbst- 
mord ist nicht bekannt. 

K o b u r g.——Vom Schicksal schwer 
heimgesucht ist die Familie des Käse- 
reibesihers Emil Pohle hier« Er 
machte bekannt, daß an einem Tage 

lfein 3-jähriges Söhnchen und sein 5- 

,jäbriges Töchterchen durch Diphtheri- 
tis hinweggerafft wurde, während in- 

.solge Amputation beider Beine sein 
1-jähriges Söhnchen, welches durch 
ein Langholzfuhrwert überfahren und 

fschwer verletzt wurde, gestorben ist. 
K öthen· — Jne benachbarten 

Dorfe Ederitz geriethen die beiden etwa 

szehnjiihtigen Schulinaben Flechtner 
kund Räder in Streit. Nach kurzer 
zRempelei ergriff der letztere einen 
schweren Spaten und versetzte seinem 
Gegner einen so heftigen Hieb über 
den Kopf, daß die Schädeldecke ge- 
spalten wurde.4 Es besteht wenig 
Aussicht, ihn am Leben zu erhalten. ; Lauchaa. U.——Hier hat sich ein» 
Ausschuß gebildet, welcher den Bahn- i 
bau über die Finne von Laucha aus s nach Bibra - Sanbach - Rastenberg- s Cölleda entgisch betreiben will. Die · Stadt Naumburg interesssirt sich auch 
fiir den Bau einer solchen Bahn. s 

Mülhausen. —— Das chemisches 
Laboratorium der Gießerei Vogt undi» 
Niederbruct ist infolge einer Carbonid- s 
Explosion in die Luft geflogen. 5’ 
Personen sind verletzt, darunter ein! 
Chemikkk schwer. s 

Nordhaufew —- Der Pastor 
Köhler aus Alach, der mit seinem 
Rade stürzte, ift gestorben, oler das 
Bewußtsein wiedererlangt zu haben. 
Er hinterläszt eine Wittwe mit Z! 
Söhnen im Alter von 13——18 Jahren. s 

Bernburg. —- Weaen ver-! 
fchmäbter Liebe erschon sich der in der! 
Provinz Posen gebotene 19 Jahres 
alte Schlosser August Nicolai hier in; 
der Nähe des Saal-Weaes. Der junge! 
Mann wohnte früher hier und lerntei 
dabei das hier in Stellung befindliches 
Mädchen Lies kennen. Von Mai abs 
war er in einer Fabrik zu Ammen- 
dorf bei Halle a.S. beschäftigt. 

T o r g a u. —- Mit seinem Dienst- 
gewehr erschoß sich der Unteroffizier 
Zimmermann, als er seine Funktionen 
als Wachthabender i.n der Brücken- 
topftaserne auszuüben hatte. Der 
Tod trat auf der Stelle ein. s 

Vom Eichsfelde. —- Mit ae-i 
brochenem Genick, im Sterben lieaend,» 
ausgefunden wurde der 15jährigeJ 
Knabe August Obekthiir, der einziges 
Sohn dek Wittwe Ohekthiik in Hishi-s brandshausen Der Junge ist wahr- 
scheinlich beim Uebersteigen des Gar- 
tenzaunes rücklings abgestiirzt 

Æskud III Des-Dokt- 
Bottrop. — Ein schrecklicher 

Ungliickdfall traf die Familie des 
Bergmanns Weffolet, hier, Lehmluh- 
lerstraße wohnhast. Das etwa 2 
Jahre alte Kindder Eheleute war in 
einen etwa 50 Zentimeter hohen 
WaschtefseL der nur etwa 5———6 Zen- 
timeter hoch mitWasser angefüllt war, 
gefallen. Das Kind lag mit dem Ge- 
ficht’ in dem Wasser und ift wahr- 
scheinlich ersticktmv 

Dortmund. —- Vor Kurzem 
wurden der Schlossermeister Seidel 
und der Maurerpolier Biixe auf der 
Stenftraße überfallen und durch Mes- 
serftiche schwer verletzt; die Thäter, 
Arbeiter Karl Mercher und Fuhr- 
mann Wilhelm Albertz, wurden ver- 

haftet. 
Diisseldorf. —- Der Schnei- 

dermeister Löpel erschoß fich, nachdem 
er einen erfolglosen Morddersuch auf 
seinen Schwiegersohn unternommen 
hatte. Seine Frau wurde aus Erre- 
gung über den Vorfall von einem 
Herzschlage getroffen und war sofort 
todt. 

Duisburg —- Die Frau des 
vor kurzem verstorbenen Kommerzien- 
rathes Kettmann stiftete der Malo- 
nenanstalt 10,000 M. zwecks Errich- 
tung eines Frauentrantenhaufes. 

Münster. —- Der o. Professor 
für Geschichte an der Universität, Ge- 
beirner Regierungsrath Dr. Phil. 
Bernhard Niehues ist auf sein Unfu- 
chen zum 1. Oktober d. J. von der 
Verpflichtung zur Abhaltung von 

Vorlesungen entbunden worden. Er 
ist 1881 in dem Dorfe Greven in 
Westsalen geboren. 

Oberhausen.-—Der als Raub- 
bold gefürchtete Gerhard Aßmacher 
wurde, als er in einer Wirthschast mit 
anderen Personen gegen den Wirth 
wegen Bierverweigerung eine dro; 
hnde Haltung annahm, von diesem 
durch zwei Nevolverschiisse in den 
Leid niedergestrectt und tödtlich ver- 

leht. 
pruni-s Juno-er nnd Gran-schweig. 

Diepenau. — Vor Kurzem ist 
hier der Gasthof des Herrn Hermann 
lfzyeidernann gänzlich niedergebrannt. 
Das Gebäude enthielt die Futterdiele, 
Viehstiille. Wohn- und Schlafräume 
und die Gastwirthschaftsränmr. Die 
Entstehungsursache ist nicht bekannt. 

Dunsen. —- Vor Kurzem ent- 
stand in der Scheune des dem Land- 
wirth Hennies gehörigen Tagelöhner- 
hauses Feuer, wodurch die Scheune 

L
—
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mit den in dieser eingebauten Stal- 
lungen und ein großer Theil des 

Z Wohnhaufes eingeäschert wurden. 
Chmen. —- Einen Unsall erlitt 

der Kastenausschläger Willi Putz auf 
der hiesigen Gewerkschaft Einigkeit 
beim Transport eines mit Salz ge- 
füllten Schnabelwagens. Er brach 
sich den rechten OberschenkeL 

Ebstors. —- An seinem vierten 
Geburtstag wurde der Sohn des» 
Maurers Meyerhosf von einem Bier- 
wagen, aus den er leichtsinnigerweise 
während der Fahrt getlettert war,- 
übergefahren und getödtet. 

Edemisfen. —- Der ca. 20- 

Ehrige Arbeiter F. Nesemann hier, 
r einen wüsten Austritt inszenirte,« 

indem er mit einem Beile im Hause 
seiner Mutter vieles demolirte und die 
Angehörigen bedrohend aus dem Hau- 
se trieb, wurde in der Provinzial- 
Jrrenansialt zu Hildesheim unterge- 
bracht. 

Göttingen. —- Jm Dorfe 
Gimte tödtete infolge einer Streitig- 
teit der 76jährige Landwirth Katz- 
tvintel seinen 40jährigen Sohn durch 
Hammerschläge und Dolchstiche. 

Hann. Münden. —- Erschossen 
bat sich, nachdem ihm der Versuch, sich 
an der Bodenlute zu erhängen, mäß- 
ungen war, der Bäckergeselle Siebert 

ans Lederburg, in Diensten bei einem 
hiesigen Bäckermeister. Derselbe fchoß 
sich auf dem Boden seines Meisters 
aus einem Revolver mehrere Kugeln 
in den Kopf. Siebert wurde noch le- 
bend aufgefunden, starb aber nach 
Einlieferung im Krankenhaus 

Steinhorft. —- Ein trauriger 
Ungsiiclsiall ereignete sich auf dem 
hiesigen Bahnhof. Der Knecht des 
Gastwirths Heine stürzte beim Verla- 
den von-Steinen so unglücklich vom 
Wagen, daß er aus der Stelle ver- 

schied. 
Be r den. —- Lieutenant Trevira- 

nus vom hiesigen Artillerie-Regiment 
No. 26, der als schneidiger Reiter be- 
kannt ist, hatte beim letzten Rennen 
in Doberan das Unglück zu stürzen- 
Er erlitt dabei einen schweren Wir- 
belbruch und wurde in die Universi- 
tätstlinit nach Rostoci geschafft. 

Meist-using 
Schwerin. —- Das Wohn- und 

Geschäftshaus Lübeckerstraße No. 18, 
bisher Herrn Schlossermeifter Schlapp 
gehörig, wurde an die Herren Zim- 
mermeister C. Lüders und Manar- 
mcister Borelly verkauft. 

D o b e r a n. —- Drechslermeister 
O. Gading hier feierte sein 50jähri- 
ges sMeisterjubiläum. 

Malchin. —- Jn Kitzingen er- 

schvß sich der von hier ftammende 
Weinhändler R. Weltzien. Ueber die 
Ursachen zum Selbstmorde verlautet, 
daß 109 Unterschlagungen im Be- 
trage von 12,318 Mart festgestellt 
wurden. 

Hefenspamstadt 
D a r m st a d t. —- Der ordentliche 

Professor an der Technischen Hoch- 
schule, Heinrich Walbe, wurde für die 
Zeit vom 1. September bis 31. Au- 
gust 1908 zum Reltor der Technischen 
Hochschule ernannt. 

B u tz-bach. —- Der 16jährige 
Realfchüler Karl Müller rettete den 

dem Ertrinten nahen Frifeurgehilfen 
Adolf Klaes, der sich zu weit in die 

sWetter gewagt hatte, vom Tode des 
Ertrinlens. I 

cmninrp 
Oldenburg —- Der obere 

Theil des Hauses des Handelsmannes 
Schwarting ist abgebrannt. 

Schmalenfleth — Hier er- 

hängte sich der frühere Viehhändler 
Anton Backhaus. Er war in den letz- 
ten Jahren heruntergeiommen; seine 
traurige Lage dürfte ihn zu der That 
getrieben haben. 

Hefensxtnlfec 
K a sfe l· —- Seinen Verletzungen 

erlegen ist im hiesigen Landlranten- 
haus der im besten Mannesalter 
stehende Schlachtrneister Georg Höhre 
aus dem hiesigen Schlachthaufe. 

Es waren 25 Jahre, seitdem Kon- 
rad Semmelroth aus Wolfsanger als 
Gasfüller bei der hiesigen Königlichen 
Eisenbahndirettion in Diensten steht. 

Gladenbach. -—— Jm nahen 
Friebertshausen brannte eine Scheune 
des Landnzirths Hermann nieder. 

H a r te n r o d. —- Hier brannte 
das Wohnhaus und die Scheune des 
Seilers Afzmann nieder. 

gesagt-sie Harima 
Dress de n. — Der 84 Jahre alte 

Bergarheiter Adam aus Zöllmen bei 
Dresden kam nach beendgier Schicht 
iin Kohlenberger mit der Stark- 
stromleiiung der unterirdischen elek- 
trifchen Bergtvertsbahn auf unerklärt- 
Weise in Berührung und wurde da- 

durcha sofort getödtet. 
en.——Sein 50jähriges Be- rufsjubuiläum konnte Buchdruclerei- 

besider Benno Ginzel in Bautzen, Re- 
"datteur und Verleger des »Bautzener 

Anseiegersc feiern. 
eierfeld.—Jn Bockwalde bei 

Beierfeld wurde der pensionirte 
Schutzmann Petzold erhängt aufge- 
funden. Das Motiv des Selbstmorv 
des dürfte in andauernder Krankheit 
zu suchen fein. Burgt ädt. —- Hier hat sich der 
ledige 40 Jahre alte Stallschweizer 
kyranz Fr. erhängt. 

Leipzig. — Dem Markthelfer 
Grase in Leipzig wurde fiir Errettung 
eines Knaben vom Tode des Ertrin- 
tens in der Luppe die bronzene Le- 
bensrettunggmedaille verliehen. 

Löbau. —- Die goldene Hochzeit 

Heimarbeit. 

Gauner, zum andern: «Siehst du, die Schuhe, die ick da trage, sind 
ooch en StückheimarbeitX 

Der andere: »Wiefo?« 
Gauner: »Die habe icl mir im Jefängniß jemacht.« 

beging der Handweber Haase und 
seine Ehefrau in Schönbach bei Lö-« 
bau. Das Ehepaar besitzt sieben 
Söhne. 

Pfassroda. — Hier wurde üt 
einem Teiche die Leiche der seit agl Tagen verschwundenen Tochter 
Arbeiters Otto in Kleinneuschönberg 
gefunden. 

Roßwein.i—— Hier wohnt die 
Handelssrau Lösfler, die ihren 82. 
Geburtstag beging, seit 76 Jahren 
ohne Unterbrechung in demselben 
Hause. 

Höuigreich Pater-in 

Brannenburg. — Vor Kur- 
zem ist das große Oekonomieanwesen 
des Thaddäus Buchberger zum 
,,Ol:ermeierbauern" in Degerndots 
niedergebrannt. Nur das Vieh-und 
einiges Mobiliar konnte mit Noth ge- 
rettet werden« Die in dem Hause zur 
Zeit wohnenden Sommerfrischler ha- 
ben zum größten Theil ihre Habe ein- 
gebüßt. Ein Knecht, der seine Sachen. 
aus dein brennenden Hause holen 
wollte, wird vermißt 

E r la n ge n. — Jn einer Kaval- 
schleuse in der Nähe des Kanaldent- 
mals wurde der Kanonier Joseph 
Schaller von der 1. Batterie des 10. 
Feld- Artillerie- Regiments icrtrunken 
aufgefunden. Da der Vermißte ge- 
äußert hatte, er werde sich das Leben 
nehmen, wird angenommen, daß er 

aus Furcht vor Strafe den Tod ge- 
sucht hat. 

Kolbermoor. —- Der Konto- 
rist Richard Maher, dem im hiesigen 
Bahnhofe beide Beine abgefahren 
wurden, ist im Krankenhaus hier ge- 
siorben. 

Weinernte 
Speien —- Jn der Armbrust- 

straße beim Hilzenburggäßchen gerie- 
then einige dort wohnende Arbeiter in 
Streit und zwar die Schieferdecker 
Hollerieth und Amberger gegen die 
Schieserdecker Horn und Petri. Jm 
Verlauf des Streites gab Pstri an- 

geblich aus Notbwebr einen Nebolvev 
schuß ab. 

A n n w e isle r.—— Jn der J. Folg- 
schen Lohmiihle in der Gerbergasse 
brach Feuer aus, das an der aufge- 
speicherten Lohrinde reichliche Nah-- 
rung fand. Unmittelbar nach dem 
Feueralarm wurde die Ebefrau des 
Mühlenbauers Bühler von einem- 
Schlaganfall betroffen und war als-; 
lsald eine Leiche. Man nimmt an, 
daß die Frau infolge des Feuer- 
alarms erschrocken ist- 

Minfeld. —- Die Tochter der 
Wittwe Hutzel wollte mit Petroleum 
Feuer anmachen. Das Gefäß explo- 
dirte, und das brennende Petroleum 
setzte die Kleider des Mädchens in 
helle Flammen, wobei sich die ,,Leicht- 
sinnige« erhebliche Brandwunden zu- 
zog. 

Oberauerbach.— Der 12jäh- 
rige Werltagsschüler Hermann Fel-" 
der hatte die Kühe auf die Weide ge- 
führt, sich aber untlugerweise den 
Strick um den Leib gebunden. Vor 
einer am Wege stehenden Vogelscheuche 
riß die Kuh aus und isrannte nach 
Hause. Dabei schleifte sie den armen 
Knaben hinter sich her zu Tode. 

L a n da u. —- Der ledige Tagner 
Phil. Dörrzapf von Bellhein1, welcher 
dieser Tage auf der Nußdors Vorhin- 
gers Straße einen polnischen Hand- 
werlsburschen überfiel und übel zu- 
richtete, wurde verhaftet. 

Ordszhersoqltsmu Indem 
Karlsruhe. —- Der ledigtMa- 

ler Gottlieb Kleinknecht von Widdern 
siel im Hofe des Hauses Kronenstrasze 
21 von einem Leitergeriist etwa neun 
Meter hoch herunter und zog sich so 
schwere Verletzungen zu, daß er im 
städtischen Krankenhaus gestorben ist. 

Allenbach.-——Hier hat bei-Blitz 
die an ihrem Herd Ostehende Wittwe 
Mahlbacher erschlagen. ! Bonndorf. — Das 51X2jährigez 
Söhnchen Wilhelm des Landwirths 
Josef Fäßle in Bonndors gerieth un- I 
ter das Fuhrwerk seines Vaters. Es« 
war sofort todt. I 

sättigreits Platte-niem. 
Gernsbach. —- ier wurde der 

älteste Bürgermeister s Bezirks, B. 
Fritz, im Alter von 77 Jahren zu 
Grabe getragen. 

Calw. — Beim Heuladen auf 
dem Bahnhof gerieth der 11 Jahre alte Sohn des Ochsenwirths zwischen 
die Puffer von 2 Wagen. Der Un- 
glückliche wurde förmlich zerdrückt 
und augenblicklich getödtet. 

Stuttgart — Dem’Vater der 
Unter dem Namen Steindel-Quartett 
bekannten musikalischen Wunderkin- 
der wurde wegen Mißhandlungen die 
Erziehung der Kinder behördlich ab- 
genommen. 

.,zi.n«embnrg. 
Luxemburg — Der früher in 

der Postdirektion als Kommis erster 
Klasse thätig gewesene Herr Joh.Pet. 
Molitor, welcher seit dem Tode des 
früheren Eichmeisters Hm Kies des- 
sen Dienst provisorisch versah, wurde 
definitiv zum Eichmeister ernannt. 

Clsaßsocsthrtngem 
Straßburg. —- Der Musik- 

piidagoge und Mitglied des Kölner 
Konservatoriums Karl Friedberg soll 
nun definitiv zum Direktor des hiesi- 
gen Konservatoriums gewählt wor- 
den sein. 

B ii d i n g e n. — Jn furchtbarer 
Weise wurden die Müller-schelqu 
Schwseitzer auf der hiesigen Mühle 
heimgesucht Während die Frau im 
Garten beschäftigt war, spielt-en ihre 
jüngsten Kinder im Hofe. Als sie sich 
nach einer Weile umfah, fehlte ihr 20 
Monate altes Töchterchen, es fand sich 
bald am Ausfluß des Mühlgrabens, 
wo es hineingestiirzt war. 

Freie ziädtr. 
Ha m b u rg. — Sophos v. Dor- 

rien, Generaldirektor der Hamburg- 
Bremer Feuerversicherungs - Gesell- 
schaft, ist hier von seinem Kranken- 
lxiger durch den Tod erlöst worden« 
Herr v. Dorrien war ein alter Sohns-« 
tvig-Holsteiner; sein Vater bekleidete 
das Amt eines Hardesvogts aus Föhr. 

Oestmeichsxtuth 
W i e n. —- Der vormalige Landes- 

ausschuß und Altbürgermeisier von 
Mödling, Josef SchöfseL feierte sei- 
nen fünsundsiebzigsten Geburtstag. 

A dm o n t. ·- Zwei Wiener Tou- 
risien, Wallner und Nelesty, die eine 
Partie iiker die Norowand des Hoch- 
thors unternommen hatten, werden 
vermißt. 

B e r n do ri. — Fräulein Mizzie 
Katzer aus Wien, "die zum Sommer- 
aufenthalte hier eintraf, ist von einem 
scheu gewordenen Ochsenaespann nie- 
dergetreten Und lebensgrfährlich ver- 
letzt worden. 

Prog. — Die Polizei verhaftete 
einen gewissen Karl Koch, der einer 
Prager Firma einen Betrag von 2000 
Kronen herausgelockt hatte. 

Triest. —-— Jn der Nacht wurde 
in die Villa Bartoli eingebrochen und 
Juwelen im Werthe von 13,000 Kro- 
nen gestohlen. 

We. Neustadt. —- Jm Heiz- 
bause des Bahnhofs wurde der 65- 
jährige Zimmermann Johann Riegler 
von einer aussahrenden Lotomotive 
erfaßt nnd auf das Grleise geschleu- 
dert. Die Maschine gingt über ihn 
hinweg, wobei der Arme einen Schä- 
delbruch und mehrfache Rindenbriiche 
erlitt. Er starb bald nach seiner Auf- 
nahme in’s Spital. 

Hownk 
Vern. —— Im Hause Muttenstr. 

24 wurde das kinderlose etwa fünfzig 
Jahre alte Ehepaar Haberstich erhenkt 
aufgefunden 

AppenzelL — Vom Hohen 
Kasten ist ein junger Mann nach der 
Rheinthaler Seite abgestiirzi. Es ist 
ein etwa zwanziajähriger Emil Nie- 
derer von Speicher. 

B e l l i n z o n a.—— Die Regierung 
hat zum Direktor der kantonalen 
Strafanstalt in Lugano Major Frido- 
lin Kaufmann gewählt. 

L a n d q u a r t.———.Hier wurde dem 
Kohlenarbeitetunold durch einen aus- 
fnhrenden Zug der Rätischen Bahn 
der rechte Fuß vollständig abgeschnit- 
ten; der Unglückliche wurde auch sonst 
derartig verletzt, daß er kaum mit dem 
Leben davon kommen wird. 

...-.--. ..--.-...-—-—-. ·. 

Das letzte Gebäude aus dem Aus- 
stellungsplatz in Jamestown ist «etzt 
vollendet: nun kann also die Aus-tel- 

.lung geschlossen werden. 


